
>9.„Unsere Gemeinden
sind VOo  > Endzeitgedankenbewegt worden“

A

schnıtte un gesteuert ewl1 1St 7 Reıichlich Stellen mıiıt- ünger'  . CN Drıittel da-
dıejenıge Auslegung des Markusevangelıums VvVon hne Parallelen beı den Seıtenreferenten, azu CIN1£2C

ale „deine Jünger“ der „INCHIN! Jünger“, Beı Matthäusdıe richtige, unter der beı uns laufend
etiwa ma. und beı as ma 99 Jünger“.AKlingelt“. — |X Es handelt sıch SCINECIN dem weıitaus kürzesten
kvangelıum elf Stellen gegenüber cht be1ı Matthäus
und NUr sıeben be1ı as
19 OC (s Anm 15) behandelt als solche 13 19Anmerkungen 105 33760 S3 05304 32; 9, 33 - 50; 10, 3 45; 11,;
1 1: 14, 20. 43: 14, PSeıitenzahlen hıer nach der Aultfl von 969 Göttingen 20 Wıe extirem ıhre un  102n Z1INg und NUuUr S1C,In diesem Sıinne heute 7 Schulz Dıie Stunde der Bot-

schafit Eınführung dıe Theologıe der VIiCT Evangelıen Mag darın Z7U USCdTuC kommen, daß dıe eısten VO
ihnen dem Urchristentum bald als Person aum ochBerlın 969 D Konkrete Angaben beı Markus kannt (Gjerade och ıhre Namen wußlßte man, wobe!ı„einfach“ „dogmatiısche Miıttel“ Schreiber Theologıe des der Vergleıiıch der VICT Apostellısten und derer Varıanten

Vertrauens ıne redaktiıonsgeschichtliche Untersuchung
des Markusevangelıums Hamburg 96 / Sıe

daß CINMISCN Fällen selbst diese Namen schon nıcht
mehr unbestritten festsaßen Wır en 7WaTr ausführ-

rundsätzlıch „allegorısch-symbolısch" auszulegen nıcht lıchen Nıederschlag ihres apostolıschen Zeugnisses, VO'weıtgehend aber hnlıch auch Schweizer (S Anm ihnen selbst aber oft NUur gerade das R ıhres (Gewesen-
arxsen I Der kvangelıst Markus Studien ZUuTrT Re-

daktıonsgeschichte des Evangelıums FRLAN!I 49
Göttingen 956 147 Adolf ohl Ernst JIThälmann-StrHıer ıst 7 Schmithals ä NCNNEN dessen Auffassung

Schuiulle WIC olg referjert Belege OT! Dem Markus DD 1276 Buckow
elınge „CIMN für dıe Geschichte der Kırche geradezu
tragıscher Streich“ „Dadurch SC der WIT|  ic
bedauernden Grundübel der chrıistlıchen JT heologıiege-
schıichte installhıert worden In Schıulle en für alle
Menschen, Redaktıionsgeschichtliche Beobachtungen Z7U!T

eologie des Markus-Evangelıums, 61, Berlın
973 ST

TUN!Mannn [)as Evangelıum ach Markus
IhH7ZNT 2 er Aufl Berlın 977 161

Schweıizer, [)as Evangelıum nach Markus, N TD 1, 12
Auflage, Göttingen 968 DD Neo-apokalyptische I ıteratur

Haenchen, Der Weg Jesu, ıne Erklärung des Markus- WIr  IC neu?
Evangelıums und der kanonıschen Parallelen Berlın 966.
539

esC Naherwartung, Tradıtion und Redaktıon Zum Beitrag VO.  - Carmen Rossol
Markus 13, Düsseldorf 1968 68 Nr SIIConzelmann, rundrı der eologıe des Neuen
JTestaments, Eınführung dıe evangelısche Theologıe. 22
München 196 /, 161

Marxsen, aa (s. Anm 99 Dıe Analyse und Krıtik „neo-apokalyptischer
[ Schille, aaQ (S. Anm 34 0® Liıteratur 1St längst überfällıg und trıfft für dıe
12 Schmid, zıtiert ach Grundmann aa0Q) (s Anm besprochene Lıteratur durchaus Allerdings
13 Band | Göttingen 1975, Band 976. herausgegeben 1ST dıe Grundvoraussetzung falsch! Unsere
VOon Roloff

[ )as Markusevangelıum HThK reiburg 1976 Gemeıinden sınd VO  —_ Endzeıtgedanken
bewegt worden S1ie haben allerdıngs dıe(umfaßt nn 26) Generatıon oft nıcht erreicht und wurden15 Anregungen verdanke ıch Pesch (s Anm 14) und VOTI

allem .0C. Boten aus dem Mıt-ıhm-Seın Das Verhält- geringschätzig als „Rentnerevangelıum abge-
115 zwıischen Jesus un! den WO nach Markus Analecta tan Junge Predıiger sahen sıch manchmal
Bıblıca 70, Rom 1975 unvorbereıtet 1Ne Auseınandersetzung g-16 egen Wellhausen das Evangelıum Marcı, Aufl 1909
Berlın „ Jetzt beginnt eigentlich erst das Evangelıum, WIC 6S stellt, derSIC gelegentlich scheıterten oder

ungewollt Anlal Gemeijndeaustritten -dıe Apostel verkündigt haben; vorher merkt [Nan da-
VO' ren e1] S1IC nıcht die richtige ‚  ( 8  au  .. hatten



„Apokalyptische‘Literatur
hat me1lst pessimistischen Ton  .6

Die „Schau“” 1st aber wichtig, e1l dıe damıt Reıter auf dem weıiıßen erl!‘! aus Offenbarung
verbundenen Fragen den (jemeınden 6’ also der Antichrıist, als der Aaus Deutschland
scharfen Frontstellungen führen ob dıe Ent- kommende Diktator Europas geschildert, der
rückung VOT oder nach der großen Irübsal Völker unterwirtft und England entmach-
erwarten ist, ob Zahlen realıstisch oder sSymbo- tet Im „Drıtten Reıich“ verboten kursıerte
lısch gemeınt sınd, woher der Antichrist dıese Schriuft unter der Hand ine INr
kommt us  < vorlıegende Abschrıiuft AUSN' eıt 1st Bewels

WIC csehr INan damals Wegweısung suchte Be1Roland Brown schockıerte VOT CIN1I£CN Jahren aller Problematık der bıs Einzelheıutenals SCINECT Verwunderung darüber Ausdruck
gab daß Deutschland 1Ne starke gehenden Endzeıtschilderung, dıe teıls zutrafi

teıls der VorstellungsweltN eıt verhafti-eschatologısche Naherwartung herrsche dıe tet blieb tat dıese chrift den Jenst äubigenıcht teıle und auch SONS nıcht auf der Welt
ZUr Zurückhaltung gegenüber der Hıtlerdiıkta-angetroffen habe Tatsächlich en sıch diese ur führenGedanken Amerıka etwa erst der ] ungsten

Vergangenheıt merklıch ausgebreıtet. Das Die Frage OD Hıtler der Antichrist WarTr

bewegt noch das uch VO  >; Badura / Pawlıckızeigte sıch beı den Gesprächen ı Verbindung „Prophetische Zahlen Hıtler der Antichrist“mıt der amerikanisch-deutschen Partner- Lüneburg 1962 Es beunruhıigte NSCIC Ge-schaftsmıssıon unı 1973 Dıe den etzten
Jahren USA entstandenen Veröffentlichun- meınden e1l durch Bılder belegt der (Ge-

SCNHh sınd der Sprache sensatıonell un brauch Vo  } Führerbild und Hakenkreuzfahne
baptıstischen Dıakonıissenhäusern als „An-CIBNCNH sıch für dıe Übersetzung. Darum betung des Tieres angeprangert wurde Da-fanden SIC Deutschland auf vorbereıtetem nach Wäal Hıtler der Antichrist Wır leben alsoBoden we1lıte Verbreıtung, zumal SIC den nachantichristliıcher Zeıt!Geruch des Weltweıiıten mıtbrachten Das sınd I )as Jahr 948 brachte WCI Ereıignisse dıe 1NC

dıe VO  w Carmen Rossol besprochenen RBücher Hochflut apokalyptischer Lıteratur auslösten
Zum amerıkanıschen Lebensoptimısmus g- nämlıch dıe ründung des Staates Israel undhört dıe Auffassung, da (3 dıe Gemeıinde durch dıe ründung des Weltrates der Kırchen Dıie
dıe Entrückung VOT der großen Trübsal be-
wahrt bleıbt Diese Bewahrung ırd zu

Frage ob das Jüdısche Olk und sSsCIN aa
heilsgeschichtliche Bedeutung haben ırd

evangelıstischen Maotor Be1 unNns gıbt viele me1s überschwenglıch bejaht andererseıtsStimmen dıe warnen und dıe Gläubigen aber auch VO  —_ Heıinrich Wıesemannermahnen fest leıben damıt S1C sıch der „Das Heıl für Israel“ Calwer Verlag,Irübsal bewähren Als der Hauptvertre-
ter sSC1 hıer Walter chäble erwähnt (CDie eigenwillig beantwortet

glaubende Gemeiınde ı der Endzeıt“ und viele Interessant ISt, daß beı der Frage, b
Gemeıhnndebund sıch dem Weltkirchenrat -Kleinschriften). schließen dürfe oder solle nıcht VO  —; derSıcher stimulıeren besondere Zeıtereignisse Ekklesiologıe her argumentıert wurde WIC 6Sdas Entstehen apokalyptischer _ ıteratur

Meıst hat SIC pessimıstıschen TIon
dıe amerıkanıschen Südbaptısten der CINZI£
legıtımen Weıse tun sondern dessen VOT

ufgrun: früher Kındheıitserlebnisse 1St das der „Hure Babylon" (Offb 7), der chrıstus-
Ihema „Endzeıt“ für Tau 1NC Art losen Welteinheitskirche gewarnt wurde dıe
Irauma Ich selbst entisınne miıch mancher ımmerhın noch viel chrıistlıches Wesen hat
Hausbesuche dıe dıe an Predigerfamıilıe da l SIC nde noch Märtyrerın ırd
machte be1ı denen sehr schnell dıe Frage Joachım VO  —_ Fıore ges karıkıerte
Baume stand ob Hıtler wohl der Antıichrist einmal mıt diıesem Bıld dıe römische Kırche.
SC nla aliur Wäal 1Ne chrift Vo  — Friedrich Obwohl Ofth nıcht dıe geringsten An-
ollmann dıe schon 929 veröffentlicht haltspunkte dafür g1bt, wırd dıese Deutung bıs
hatte, „Der e1iße Herzog“” Darın wırd der heute keck oder NalV kolportiert

al —



„Eine VOo  > historischen Tatsachen gelöste Eschatologie-
würde sich Allgemeinplätzen ergehen‘“

Als 9/i/ 72 darum Z1Ng, ob Großbrıitan- halb der prophetischen Geographie Darum
NICI anemar und orwegen sıch der ırd den VoO  —; Carmen Rossol] bespro-

chenen Rüchern über den mweg des üund-Europäischen Gemeinnschaft anschlıeßen WUuT-
NISSES mıt den Staaten das Endzeıt-den wurde auf den endzeıtlıchen Zehnstaa-

tenbund (Dan 2) 24 Offb L2) als drama angebunden (Alter Planet rde wohrnn?
drohendes Zeichen der eıt hıngewlesen 1413 93) Eın Geschehen das ferner
Interessan WarTr dıe Sıtuation e1l dıieser Zukunft und fernem Lande abläuft WaTe
Staatenbund als Nachfolgemacht des OM1- unınteressant Kantönlıigeıst lıegt Streıit mıiıt
schen Reıiches AUS SCINECNMN Resten entstehen soll dem unıversalen eıl (jottes
zunächst 4Q Uus sıeben und dann dreı weıteren
Staaten Allerdings gehörten IDinemark und

Wır dürfen ganz gewıß nıcht realısıerten
Eschatologıe (realızed eschatology) Sınne

orwegen NIC JSAT R ömiıschen Reich Norwe- Dodds daß alles Verheißene bereıts
gCn trat nıcht beı Es blıeben NeCUnN Staa- geschehen 1ST das Wort reden Jesus WEe1S auf
ten, VO  —; denen nıcht dazugehören darf. dıe A ZEICHEN der eıt  06 hın Die en WIT
Iso beruhıgte Man sıch. Aufdas Eıngeständ- beobachten! ıne futurısche Eschatologıe Ist
NIS, daß diıe Sıtuation anders gekommen ist, gesunde bıblısche Lehre und Hoffnung der
wartet INan allerdings vergeblich. Es müßten Ja Gemeınunde (jott 1st der Gott der Geschichte
Rücher AUS$s dem Verkehr SCZOLCNHN werden! und wıirkt geschichtliıchen Zusammenhän-
uch der Jude Henry Kıssınger der mıt SCH ıne VO  > hıstorıschen Tatsachen gelöste
Friedensmissıon zwıschen Arabern und Is- Eschatologıe würde sıch Allgemeıinplätzen
raelıs hın und her reıiste, mußte sıch g- ergehen und keıne Hoffnung mehr geben

ber jeder Zeıtdeutung gehört heılıgefallen lassen, als Antichrist verdächtigt
werden. Zurückhaltung Sıe mMu kKorriglierbar bleiben
Für dıe eschatologische Zeıtdeutung spıelt das eı1l (Gjott vielleicht doch anders wırkt als WITL

Menschen IMCINECN [ Iıie sıcheren Eschato-natıonale Herkommen das messi1anısche Züge logen VO  —; Jerusalem erkannten den Mess1ı1astragen kann 1NC oder Rolle nıcht e1l Jesus anders kam als SIC sıchFür den Hermannsburger Lutheraner
Harms ges War dıe Demokratıie dıe vorstellen onnten Der wıederkommende

err wıird dıe TOMMen ebenso überraschenantıchrıstliche acC dıe dıe KÖönıge VO  —_ den
WIC dıe 95  el 06{Ihronen tUurzte und Napoleon der Vorläu-

fer des Antıchrısten ‚Würde aus UNscICT Se1in Kommen 1STt das 1e]1 aller Eschatologıe
L andeskırche WIC mehr den ADie wahren Gläubigen nıcht das

nde der Welt noch dıe Gerichte N1IC eiınmalAnscheın gewınnt das lutherische Bekennt-
NS hınausgeschafft würde dıe Stadt Han- dıe Entrückung der Gemeıinde mıiıt den herr-
OÖOWV der Miıttelpunkt dieser Weltkıirche SCIN lıchen Vorrechten dıe S1C miıt sıch bringt er
oder würde CS der unıerten Kırche Preußens Gegenstand ıhrer olfnung 1STt der Heıland

selbst“‘ (Rene Pache Die Wiıederkunft Jesugelıngen, alle lutherische Lehre verdrängen,
alle rechte Lehre hınauszuschaffen, würde Christı Brockhaus 953 31) Für viele
Berlın der Miıttelpunkt, dıe Hauptstadt dieser Gläubige das Beschäftigen mıt der „End-
Weltkırche werden“ Sanz schweıgen VO  —_ eıt dıe Stelle VOoONn Horoskopen Ihre

Gerichte und Plagen vermıiıtteln den Nerven-Rom! Dıe Offenbarung St Johannıs MiıSs-
kıtzel den andere Hıtchcock Gru-sıonsbuchhandlung Hermannsburg, 918

Kap un 18) Für ollmann kam der selfılm bekommen Der Antichrist 1st ıhnen
Weiße Herzog Aaus Deutschland [)as erwähnte wiıichtiger als dıe Hochzeit des Lammes Jesus
uch Von Badura / Pawlıckı das ersten eıl aber „Wenn aber dıeses anfängt

sehet auf und erhebet UTC1NC Übersetzung AQUus dem Polnıschen 1St WEeIS geschehen
dem polnıschen Oolk 1Ne heıls- Häupter eıl sıch UuUuTre Erlösung naht!* (Luk
geschıichtliche Raolle Amerıka hegt außer- 28) Damıuıt WIT nıcht kraftlosen,



C‘„Luther beispielsweise ahm diesen ext

pessimistischen „Frömmigkeıt“, dıe 11UT NCRdAd- Dr urt Koch, Tag A Evangelısationsver-
t1V ist und ständıg Klagt, Vorschub leısten, muß lag, Berghausen, 967
auf diesem Gebiet drıngend weıtergearbeıtet Wissenschaftliche eologie
werden Dafür sollen CIN1ISC Anregungen C  —- Ulriıch Asendorf, Der Jüngste Jlag, eitende
ben werden Evangelısatiıonshandzettel dıe und Gegenwart. FEın Stundenbuch; Furche-
ohl fast jeder Prediger ammelt sollten Verlag, 964
untersucht werden, 1eweıt eschatologısche Hendrık Berkhof, Der Sınn der Geschıichte:
TIhemen Verkündiıgungswochen behandelt Vandenhoeck uprecht, Göttingen / Zürıch,
wurden. 962
Zeıitschriften mıt eschatologıschem Gedanken- arl eım Weltschöpfung un eitende
gut werden ı unseren Gemeinden viel gelesen Furche-Verlag, 9572
und sınd teilweıse sehr eıl verbreıtet Von Nachtrag ZUT Vorkriegsliteratur
er werden dann dıe CISCHCNHN Blätter beur- Aus dem aum der Freien evangelıschen
teılt Die bekanntesten sınd Wım Malgos Gemeılnden Nagel Um dıe Miıtter-
„Miıtternachtsruf“ A4aus der Johannıs Druk- nachtsstunde IDer Weckruf des Jungfrauen-
kereı „Phiıladelphıa Kreuz und Reich“ dıe gleichnısses Ihloff Neumünster 1936
deutsche Ausgabe internatıonalen Zeıt- Aus dem aum unsereTrT GGemehnnden Dıie
schriuft IETr Herold Se1ines OmMMenNSs Eıinıge Schriftenreihe „Zeıt- und Weltprobleme
Lıteraturhinweıise zusätzlıch den bereıts Lichte der Bıbel“ VO  — Walter Oollmann
genannten ZC18CN daß Apokalyptık und Verlag Wılhelm Froese Rerlın Steglıtz
Eschatologıe wahrlıch keın Novum sınd
Vorkriegsbücher Manfred Bärenfänger An der Kapelle
Johannes de eer Harmagedon (jottes (Ge- 2957 Westoverledingen
riıchtsstätte für dıe Völker Missıonsverlag
Götze Warschau
FErich Sauer Zu Ihema besonders „Der
Irıumph des Gekreuzigten
Erste Nachkriegszeit

Huhn Die Entrückung der (GGemeınnde Jesu
und der Tag des Herrn Verlagsbuchhandlung
Bethel Dırk Dolman Co Hamburg 1946
ermann Leıtz, Die chriıstliıche oflfnung und Glaube ohne er zahnl NICdıe etzten Dınge; Verlag Wılh Fehrholz,
Baden-Baden, 948 VOrT akobus
Raymond Chasles, Israe] und dıe Weltvölker
Patmos-Verlag, uttga (Die CINZC-
sehene Aufl WarTr handschriftlıch 953 g_ Einführung
zeichnet.

Dieser ext ırd kaum erns glFritz Rıenecker, Wenn dıies geschieht
Brockhaus, 958 (sehr ] ıteratur-Ver- Fiınen ext erns nehmen he1ißt ıh ACH
zeichnıs!) lassen Was 34 ıll Das IST etiwaAas Sanz

anderes als ıh ZUu1 Untermauerung SCINCT
Neuere CISCNCNM een verwenden
ıe Bücher VO  z BRasılea Schlınk etwa „„Das | uther beispielsweıse nahm dıesen ext erns
nde 1SsT nah“ Darmstadt 1961 Für ihn predıgt Jakobus hıer nıcht Chriıstus
Gerhard Bergmann Leben WIT der End- eıl der ext nıcht Chriıstı Leıden dıe Aufer-
zeıt? Schriftenmissionsverlag, Gladbeck 961 stehung und den (ieist bezeuge Deswegen 1st
Bernhard Phıiılbert Christlıche Prophetie und der ext für iıh weder apostolısch noch
Nuklearenergıe Brockhaus 964 evangelısch Er stehe klarem Wıderspruch


